
 
 
 

Erwartungsgemäß hat sich das Rohstoffhandelsgeschäft im II. Quartal 2002 aufgrund 
gestiegener Preise deutlich belebt. So konnten wir in diesem Geschäftsbereich im II. 
Quartal mit insgesamt 29,5 Mio. EUR deutlich mehr umsetzen als im I. Quartal diesen 
Jahres (19,5 Mio. EUR). 
Auch im Koksbereich hat eine leichte Belebung eingesetzt, und wir konnten erste 
Aufträge für die Zuckerindustrie für Lieferungen im III. Quartal buchen. Im Juni konnten 
wir auch erstmals in diesem Jahr wieder mit Kohlelieferungen starten. 
Beim Strom dagegen waren insbesondere im Monat Mai sehr niedrige Preise zu 
verzeichnen, die in diesem Geschäftsfeld zu einem starken Umsatzrückgang geführt 
haben: 27,3 Mio. EUR gegenüber 47 Mio. EUR im I. Quartal diesen Jahres. Im Juni 
2002 wiesen die Preise jedoch wiederum steigende Tendenz auf, so dass wir für den 
Energiehandelsbereich im Folgequartal wieder bessere Ergebnisse erwarten. 
Insgesamt gesehen konnten wir mit 126,9 Mio. EUR per 30.06.02 den Umsatz  per 
30.06. des Vorjahres knapp übertreffen. 
 

 

 
Anleihe 

 
Die erste Emission der PCC AG, die Anleihe mit der WKN 594 186, emittiert am 
01.01.2001,  ist am 01.07.2002 fällig gewesen und an alle Anleger zurückgezahlt 
worden. Wir möchten uns an dieser Stelle für das uns entgegen gebrachte Vertrauen 
bedanken, und freuen uns natürlich, dass zahlreiche Anleger ihre Einlage in eine 
weitere Anleihe unseres Unternehmens eingezahlt haben. Zum 01.10. diesen Jahres 
werden für beide laufenden Anleihen (WKN 350 484 und WKN 546 136) Folgeprodukte 
emittiert. Über die Konditionen dieser Anleihen werden wir Sie rechtzeitig informieren. 
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Jüngste Beteiligungen 

 
Im Juni kaufte die PCC AG Anteile (33 %) an der Fa. Rokita in Polen (www.rokita.pl). 
Diese Werke mit insgesamt 2000 Mitarbeitern produzieren an verschiedenen 
Produktionsstätten organische und auch anorganische Produkte für die Papier-, 
Waschmittel-, Textil-, Kosmetik- und Pharmaindustrie sowie Rohstoffe für 
Pflanzenschutzmittel und Düngemittel. 

 
 

Firmenneugründungen 
 

Am 20. Juni wurde eine weitere Tochtergesellschaft der PCC AG gegründet, die den 
Namen      „C&C Coke and Coal Products GmbH“ trägt. Gegenstand dieses 
Unternehmens ist der Handel mit Koks und Kohle, und die PCC hält 60 % Anteile am 
Unternehmen. C&C ist ein Joint Venture mit dem polnischen Koksexporteur „Polski 
Koks“. 

 
 

Spedkol Blachownia 
 

Bereits im Jahr  2001 kaufte die PCC AG Anteile am Logistik-Unternehmen Spedkol 
Blachownia (www.spedkol.com) in Polen. Inzwischen hält die PCC 97 % Kapitalanteil 
an Spedkol. Seit dem 30. April besitzt das Unternehmen die Konzession zum Transport 
von Benzin und Chemikalien auf dem Eisenbahnnetz der polnischen Eisenbahn. Am 19. 
Juni fand der erste Transport von Teer mit eigener Lokomotive und Lokführern von der 
Kokerei Przyjazn in Dabrowa Gornicza nach Kedzierzyn-Kozle statt. 
 
 

Strom 
 

Seit dem 19.03.2002 ist die Petro Carbo Chem GmbH der 9. Handelsteilnehmer an der 
österreichischen Strombörse EXAA. Eine Liste der dortigen Teilnehmer finden Sie in 
nachfolgender Tabelle.   
 
Marktteilnehmer EXAA 
 
 
                          
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unternehmen Land Eingetreten 

APT Power Trading GmbH A 19.03.2002 

Aquila Energy Limited UK 19.03.2002 

ATEL Aare Tessin AG CH 19.03.2002 

EAG Energie AG 
Oberösterreich A 19.03.2002 

EGL AG CH 26.04.2002 

Electrabel BE 31.05.2002 

ENTRADE GmbH CH 19.03.2002 

 

KELAG Kärntner 
Elektrizitäts-AG  

A 19.03.2002 

PCC Petro Carbo Chem 
GmbH  D 19.03.2002 

RWE Trading GmbH D 17.06.2002 

Salzburg AG A 19.03.2002  

Sempra Energy Europe 
Ltd. UK 19.03.2002  

Stadtwerke Leipzig 
GmbH  

D 19.03.2002  

STEWEAG-STEG GmbH A 19.03.2002  

TIWAG Tiroler 
Wasserkraftwerke AG 

A 19.03.2002  

VKW Vorarlberger 
Kraftwerke AG 

A  19.03.2002 

 


